
 
Herzliche Einladung 
 
zur 7. Internationalen Fachtagung der 
Kaiserswerther Generalkonferenz zum Thema: 
 

Zwischen Mutterhaus und 
diakonischem Unternehmen – 

Aspekte diakonischer 
Unternehmenskultur  

Kaiserswerther Prägung 
 
Ausgehend von den ursprünglich prägenden 
Werten der Diakonissenmutterhäuser sollen 
Fragen der diakonischen Unternehmenskultur in 
den verschiedenen Ländern Europas diskutiert 
und gesamteuropäische Perspektiven zum 
diakonischen Profil in Häusern der Kaisers-
werther Generalkonferenz entwickelt werden. 
(Die Tagungssprache ist Deutsch.) 
 
Angesprochen sind Führungskräfte, die sich in 
Häusern der Kaiserswerther Generalkonferenz 
mit Fragen der diakonischen Unternehmens-
kultur befassen, aber auch Mitglieder aus 
Diakonissengemeinschaften, diakonischen 
Schwestern- und Brüderschaften sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den 
Einrichtungen und Werken der General-
konferenz, die an diesen Fragestellungen 
interessiert sind. 
 
Wir freuen uns auf eine aktive Teilnahme aller 
Beteiligten im Plenum und in Workshops, um 
mit unseren Tagungsergebnissen einen 
wegweisenden Beitrag zum Thema 
Unternehmenskultur Kaiserswerther Prägung 
leisten zu können. 
 
In Vorfreude auf schöne Arbeits- und 
Gemeinschaftstage mit Ihnen in Budapest, 
 
Ihre 

Pfr. Christof Naef Dr. Christine-Ruth Müller 
Präsident Generalsekretärin 

PPP RRR OOO GGG RRR AAA MMM MMM    

 Freitag 04.09.09 Samstag 05.09.09 Sonntag 06.09.09 

08.00 Frühstück (Ráday-Kolleg) Frühstück (Ráday-Kolleg) 

09.00 
– 

12.30 
 

mit 
Pause 

(30 Min) 

09.00: Andacht  
(luth. Gymnasium Deák tér) 

09.15:  Aspekte diakonischer 
Unternehmenskultur 

 Vortrag Prof. Dr. Beate 
Hofmann mit Rückfragen  

10.15:  Arbeitsgruppen (AG) 

11.10: 4 Beispiele  
 internationaler Mutterhaus-

Unternehmenskultur 

09.00: Werkstatt für 
gemeinsame 
Gottesdienst-
vorbereitung (luth. 
Gymnasium Deák tér) 

10.00: Gemeinsamer 
Gottesdienst  

11.30: Auswertung: ‚Was 
nehme ich mit?’ (in AGs) 

12.30 Mittagessen Mittagessen 

14.00 
– 

16.00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Individuelle  
Anreise 

 Workshops:  
 - zu den internationalen 
  Beispielen 
 - zu Themen des Vortrags von  
  Prof. Hofmann 

 Besichtigung der Großen 
Synagoge in Budapest 

 (Ende des offiziellen 
Programms) 

16.00 
  Check-in  

 (Ráday-Kolleg) 

17.00 
  Eröffnungsgottesdienst  

 (Luth. Kirche am Deák tér) 

 Pause  
 

  Präsentation:  
 Workshop-Ergebnisse 
 anschließend 
  Rückkehr: Ráday-Kolleg 

18.00 
  Abendessen mit Begrüßung  

 (luth. Gymnasium Deák tér) 

19.00 
  Vorstellungsrunde  
  Organisatorische Hinweise 

 (luth. Gymnasium Deák tér) 

19.30 
  Thematische Einführung  

 Arbeitsgruppen (AG) 
 mit Moderatoren 

21.00 

 gemeinsame Abfahrt: 
 Ráday-Kolleg (Bus) 
 
 Besichtigung: Fébé-Mutterhaus 

 (Fébé Evangélikus Diakonissza 
  Egysület Anyhaza) 
 
anschließend:  
 Ungarischer Abend in Piliscsaba 

(Freizeitheim und ehemaliges Fébé-
Mutterhaus - mit Abendessen und 
Musik) 

22.00 

  Kurzberichte der AGs 

  Gemütlicher Ausklang Rückfahrt zum Ráday-Kolleg (Bus) 

 
  Individuelle Abreise 

 
 oder 
 
  Donaufahrt: 15.30-17.30 Uhr 

 (per Extraanmeldung, ca 20€) 
 
 oder 
 
  frei für individuelle 

  Besichtigungen 
 
 
 anschließend Abreise 

 
• Tagung: Evangelisch lutherisches Gymnasium am Deák tér  
• Übernachtung: reformiertes Ráday-Kolleg (Studentenwohnheim) nähe Kálvin tér 

 



 
 
Die Anmeldung für die Tagung erbitten wir bis 
15. Juli 2009 mit beiliegendem Anmeldebogen. 
 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
empfehlen wir eine möglichst zeitige 
Anmeldung. (Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs angenommen.) 
 
Die Kosten für die gesamte Tagung (einschl. des 
ungarischen Abends am 5.9.2009) betragen 
195,00 € (Einzelzimmer mit Dusche/WC im 
Studentenwohnheim des Ráday-Kollegs) bzw. 
150,00 € (bei individuell organisiertem 
Hotelaufenthalt).  
 
 
Wir bitten um Überweisung des Betrages 
zeitgleich mit der Anmeldung auf das folgende 
Konto: 
 
 Bank: KD-Bank 
 BLZ: 35060190 
 Kto.-Nr.: 1566835017 
 Kontoinhaber: Kaiserswerther Verband 
 Stichwort: Nachname + Budapest 
 
Für Auslandsüberweisung: 
 BIC: GENODED1DKD 
 IBAN: DE74 3506 0190 1566 8350 17 
 
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit 
zur Verfügung: 
 
Kaiserswerther Verband 
deutscher Diakonissen-Mutterhäuser e.V. 
– Geschäftsstelle – 
Landhausstraße 10 
10717 Berlin 
 
Tel: +49(0)30-86424170 
Fax: +40(0)30-86424169 
E-Mail: verband@kaiserswerther-verband.de 

 
 
Tagung: 
Ev.-Luth. Gymnasium 
H-1052 Budapest, Sütõ u. 1. Deák tér 
 
Übernachtung: 
Karoli Gaspar Reformierte Universität 
(Ráday-Kolleg) 
H-1092 Budapest, Ráday u. 28 
 
Nähere Angaben und weitere praktische 
Hinweise gehen Ende Juli 2009 
den Angemeldeten zu. 
 
 
 
Hauptreferentin: 
Prof. Dr. Beate Hoffmann 
 
Vita 
Theologiestudium in Bethel, Heidelberg, 

Evanston (USA), Hamburg und München 
1991-1993 Vikariat in einer sozialen 

Brennpunktgemeinde in München 
1993-1996 Gemeindepfarrerin in München 
1997-1998 Wissenschaftliche Assistentin bei 

Prof. Michael Schibilsky am Institut für 
Praktische Theologie an der Universität 
München 

1998-2003 Leiterin des Fortbildungszentrums 
der Diakonie Neuendettelsau 

seit 2003 Professorin an der Ev. Fachhoch-
schule Nürnberg (für Gemeindepädagogik 
und kirchliche Bildungsarbeit) 

Derzeit in Ausbildung zur geistl. Begleiterin. 
 
Veröffentlichungen 
Zahlreiche Veröffentlichungen im Bereich 
Diakoniewissenschaft und Bildung, u.a. 
Spiritualität in der Diakonie (Co-Autorin) 
Diakonische Unternehmenskultur (Co-Autorin) 
 
 

 

 
7. Internationale 

Fachtagung 
 

ZZZwwwiiisssccchhheeennn   MMMuuutttttteeerrrhhhaaauuusss   uuunnnddd   
dddiiiaaakkkooonnniiisssccchhheeemmm   UUUnnnttteeerrrnnneeehhhmmmeeennn   – 

 

Aspekte diakonischer Unternehmenskultur 
Kaiserswerther Prägung 

 
4. bis 6. September 2009 

in Budapest 
 
 

 


	12.30

